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Die Ermäßigung der Gerichtskoſten
Für die nächſte et wird man nun auch eine da
Vorlage über eine durchgreifende Reviſion der Gerichtsfeſten ge etze erwarten dürfen Am 1 Oktober iſt der
Termin abgelaufen welcher für eine ſolche Reviſion au
Grund der inzwiſchen zu machenden Erfahrungen bereits bei
der Feſtſtellung jener Geſetze in Ausſicht genommen wurde
Die im Juni 1881 erlaſſene Novelle hat das Bedürfniß einer
umfaſſenden Neuordnung keineswegs weſentlich vermindert
und der Reichstag forderte damals die Jnangriffnahme der
ſelben bereits für die c n und als die Regierung
mit Rückſicht auf die Nothwendigkeit zunächſt einen Ueberblick
über die Wirkungen der Novelle zu erlangen der Aufforderung
nicht folgte ſprach der Reichstag im Dezember 1881 abermals
in dringlichſter Weiſe die Erwartung aus daß eine durch
greifendere Ermäßigung der Gerichtsgebühren nunmehr in
der nächſten Seſſion erfolgen werde In der letzten Seſſion
nun wurde der Abſchluß der Ermittelungen auf Grund deren
der Aufgabe näher getreten werden ſoll wiederholt in
nächſte Ausſicht geſtellt doch traten immer wieder Verzögerungen
ein Beſonders Preußen und Würtemberg blieben mit ihren
Berichten im Rückſtande Bei der eifrigen Förderung welche
der preußiſche Juſtizminiſter nach ſeiner in der letzten Land
tagsſeſſion gegebenen Zuſage der Sache angedeihen laſſen wollte
darf man wohl annehmen daß was Preußen anlangt die
Lücke nunmehr ergänzt iſt und es wäre dringend zu wünſchen
daß die Reſultate der Oeffentlichkeit nicht vorenthalten würden
Ehe man dieſelben kennt wird ſich ſchwer über die Richtung
in welcher vorzugehen ſein wird etwas ſagen laſſen Den
Wunſch aber möchten wir doch ausſprechen daß man bei den
geſetzgeberiſchen Schlußfolgerungen welche man aus den ge
wonnenen Ergebniſſen ziehen wird nicht allzu einſeitig fiskaliſche
Geſichtspunkte in den Vordergrund ſtellt Jn dieſer Beziehung
haben ſich bisher die verbündeten Regierungen in einem wenig
erfreulichen Gegenſatze gegen die Ueberzeugung der geſammten
Volksvertretung befunden Während alle Parteien über
einſtimmend die Rückſichten der Rechtspflege als aus
ſchlaggebend ſ die Normirung der Gerichtkoſten ſtets aner
kannten erklärte der Staatsſekretär v Schelling bei den
Verhandlungen über die Novelle vom Juni 1881 die ver
bündeten Regierungen würden jede Aenderung der Gerichts
koſten davon abhängig machen ob die Erträgniſſe dadurch
unter das Niveau auf welchem ſie ſich vor Einführung der
neuen Jnuſtizorganiſation befanden herabſinken würden Jn
zwiſchen haben in der letzten Landtagsſeſſion die preußiſchen
Miniſter der Finanzen und der Juſtiz ſich in einer Weiſe ge
äußert welche auf eine gewiſſe Wandlung der bezüglichen An
ſchauungen ſchließen läßt Wenn auch von einer ſehr zweifel
haften Vorausſetzung ausgehend das nämlich die im
Juſtizetat zur Erſcheinung gekommene Abnahme der Prozeſſe
an ſich eine erfreuliche Erſcheinung ſei gab der Finanzminiſter
v Scholz die für die vorliegende Frage bedeutungsvolle Er
klärung ab daß ſeiner Meinung nach unter allen großen
Mindereinnahmen denen wir ausgeſetzt ſein können eine ſolche
bei den Gerichtskoſten die unbedenklichſte ſei Und der Juſtiz
miniſter Friedberg erklärte er wolle keineswegs die Meinung
ausſprechen daß nicht trotz der ſchon durch die Novelle von
1881 bewirkten Ausfälle an eine weitere Verminderung der
Gerichtskoſten gedacht werden dürfte daß nicht die Koſtengeſetz

gebung eine en and vertrüge ja erfordere Von
allen Einkünften ſeien diejenigen

eng
Das Dentſche Theater

III
Berlin 9 Okt

Unter den re Mitgliedern glänzt als Juwel erſten
Ranges Hedwig NiemannRaabe die Theilhaberin der
Sozietät Wir glauben nicht daß es in einer deutſchen Zeitung
nöthig iſt noch etwas zum Ruhme dieſer Künſtlerin zu ſagen
welche ſeit mehr als zwanzig Jahren die Zierde und der Stolzunſerer Bühne iſt und ſid die ganze jugendliche Natürlichkeit

Unmittelbarkeit und Herzenswärme mit der ſie ihre faſt
beiſpielloſen von keinerlei künſtlicher Ruhmesmacherei verfälſchten
Erfolge erzielte in ihrer vollen unvergleichlichen ſo überausdte und liebenswürdigen Friſche bewahrt hat Es

n leiber ſechzehn Jahre verfloſſen ſeit wir die
ünſtlerin zum erſten Male im Stadttheater zu Leipzig geſehen

aben und es iſt gewiß ein wenn auch unbedeutender ſo doch
icherer Beweis für ihre geniale Künſtlerſchaft daß wir den

nthuſiasmus damaliger Studenten noch heute verſtehen und
r Maßgabe der ruhiger gewordenen Empfindungsweiſe

eilen

Abgeſehen von dem e triviale und nüchterne
alles poetiſchen Schwunges baare Verſe der Künſtlerin eine
recht undankbare Aufgabe ſtellten iſt ſie bisher nur in einer
aber in einer Löwenrolle der Franziska in Leſſing s unver
gänglichem Luſtſpiel aufgetreten und wird u abend in der
erſten Vorſtellung von Bauernfeld s Kriſen die Priska ſpielen
Leider hatte die köſtliche Franziska eine r unzulänglichePartnerin der es nicht gelingen wollte das élihahige
im Intereſſe des ins aus nur einigermaßen herzuſtellen

So oft HedwigFranziska die Scene betrat hefteten ſich aller
Augen auf ſie und ſelbſt in der Scene Riccaut s erzielte ihr
ſtummes Spiel ſeinen ebenbürtigen Erfolg neben Haaſe s aus K
ezeichneter wir dürfen ſagen vollkommener Chärge Die
inna tritt in dieſer Szene an und für ſich in den Hinter

rund des IJntereſſes und ſo war das gewiſſermaßen indirekte
ſammenſpiel der beiden gro Künſtler von außerordentlicher Wirkung duhen doch die Geherten r

f kein entſcheidendes Hinderniß für eine den

gale Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Siebzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 12 Oktober
ewinne die am wenigſten zuträglichen Nach dieſen
eußerungen der betheiligten Reſſortchefs in dem größten

Partikularſtaate wird man vielleicht die Hoffnung hegen können
ß wenn eine volle Beſeitigung der in der Bevölkerung mit

Recht erhobenen e en ſich ohne Verringerung der
ollte erreichen laſſen hieraus ſchließlich

edürfniſſen des
Rechts voll entſprechende Reform hergeleitet werden möchte

Staatseinnahmen nicht

Politiſche Ueberſicht
Der Beſchlußantrag des ungariſchen Miniſterpräſi

denten Tisza in der kroatiſchen Frage welcher beſagt daß
das Haus das bisherige Vorgehen der Regierung billige unddieſelbe ermächtige n Grund des ſeit 1868 ben Ge
brauchs die jetzigen Staatswappenſchilder zu belaſſen dort
jedoch wo bisher Wappen mit anderer Umſchrift gebraucht
wurden und durch neue erſetzt werden ſollen Staatswappen

jede Umſchrift anzubringen wurde geſtern mit 187 gegen
105 Stimmen angenommen Damit iſt ein ſehr verſöhnlicher
Schritt geſchehen und man darf den Wappenkrieg in der Haupt
ſache als beendigt anſehen Der Ausgang dieſer Affäre hat
gezeigt daß die Kroaten den Magyaren vollſtändig gewachſen
und daß ſie ſogar ſtark genug ſind das Magyarenthum zu be
drängen Das letztere erinnert ſich in der richtigen Erkenntniß
dieſes Zuſtandes denn auch einmal wieder der ſiebenbürger
Sachſen und verſucht eine Annäherung an dieſen bisher
ſchonungslos unterdrückten Volksſtamm um ihn wenn möglich
als Gegengewicht und Sturmbock gegen die Kroaten zu ver
wenden Der N Fr Pr gehen über dieſe von den
ungariſchen Offiziöſen freilich geleugnete Thatſache intereſſante
Mittheilungen aus Hermannſtadt zu aus denen hervorgeht
daß Abgeſandte des Herrn Tisza in Hermannſtadt mit den
Führern der Sachſen unterhandelt und für Unterſtützung in
der kroatiſchen Jreg viele ſchöne Verſprechungen bezüglich Be
rückſichtigung der Wünſche ein gemacht haben Die
Sachſen haben ſich die freundlichen Verſicherungen zwar ge
fallen laſſen aber ſie würden es vorziehen ſtatt der Worte
Thaten zu ſehen

Der öſterreichiſche Handelsminiſter will demnächſt
aus Vertretern des Handels und der Jnduſtrie einen Land
wirthſchaftsEiſenbahnbeirath einſetzen welcher der
Genexalinſpektion in Tariffragen als fachmänniſcher Beirath
zur Seite ſtehen ſoll

Die Folgen welche ſich für die innere Politik derfranzöſiſchen egierung an den ſpaniſchen
wiſchenfall tnüpfen ſind mit dem Rücktritte des

Kriegsminiſters General Thibaudin und der Berufung des
Generals Campenon keineswegs erſchöpft Vielmehr wird jetzt
erſt von allen Seiten der Anſturm gegen den Präſidenten der
Republik und gegen das Kabinet Ferry mit voller Energie er
öffnet Die ultraradikalen Blätter haben ein förmliches Manifeſt
veröffentlicht in welchem die Demiſſion Thibaudin s nicht blos
eine Beleidigung für das nationale Gefühl und eine Revanche der
royaliſtiſchen Partei bezeichnet ſondern direkt zum Widerſtande
gegen die freiheitsmörderiſchen Maßregeln der Regierung aufJeſordert wird Hierbei wird auch auf die kriegeriſchen Aben

teuer exemplifizirt durch welche die franzöſiſche Macht bloß
geſtellt werde indem man die Streitkräfte des Landes in
Unternehmungen in fremden Landen verzettele Daß die

welche man aus Prozeſſen
orleaniſtiſche g von derartigen Kundgebungen mit großer
Befriedigung Akt nimmt kann nicht überraſchen er

mit der Einführnng des Riccaut verfolgte aufs deutlichſte undwenn in der Auffaſſung des Charakters ſeitens des Herrn

Haaſe noch eine Unklarheit geblieben wäre ſo u ein Blick
auf Franziska genügt ſie zu beſeitigen Das Ganze war eine
der muſterhafteſten und gelungenſten Scenen welche das
Deutſche Theater bisher vorgeführt und ein Beweis daß

auch zwei auf das Virtuoſenthum geſtellte Künſtler friedlich
verſtändnißvoll und wirkſam mit und gegeneinander ſpielen
können wenn ſie ſich nur wie es in dieſen und anderen Scenen
der Fall war der höheren Autorität des Dichters fügen
Freilich wo ungleiche Kräfte in die Wagſchalen geworfen
wurden wie in den Scenen mit Minna ſank jene der
Franziska ſchwer zur Erde während Minna s Gewicht flüchtig
in die ſchnellte Dagegen waren die Scenen Franziska s
mit Juſt und Werner wieder nach allen Richtungen Hin fein
und ſauber ausgearbeitete Kabinetſtücke ſchauſpieleriſcher Detail
malerei und die warmen tiefen jubelnden rührenden erſchüttern
den Herzenstöne die jedem empfänglichen Gemüth Lachen und
Weinen zugleich erpreſſen und mit denen Hedwig Niemann
ihre Zuhörer allezeit in ihren r v hat ſind nie
wahrer und hinreißender erklungen als in ihrer r
Werbung um Werner Das war ein Gipfelpunkt echter
Schauſpielkunſt den man niemals vergißt

Die Vorſtellung der Minna wäre jedenfalls eine vollendete
die vollendetſte des bisherigen Repertoirs geweſen denn Herr
Sommerstorf fand ſo mit dem ſchwierigen und im Theater
ſinne nicht eben dankbaren Tellheim immerhin recht erträglich
ab wenn nicht die Regie wir wiſſen nicht ob mangels beſſerer
Kräfte eine nach allen Richtungen hin ungenügende Minna
an dieſen exponirten Platz geſtellt hätte Fräulein Adele
Sandrock iſt ſchlank ſehr ſchlank ſo ſchlank beinahe wie
die Sage von Sarch Bernhardt geht ihre Züge ſind ſcharfſehr ſcharf geſchnitten und an ihrer Geſtalt ſieht man nur

anten niemals Flächen und dieſer Erſcheinung die ſich aller
dings leidli eigen zu geben wußte entſpricht der ſchrille

empfindungsloſe Klang der Stimme Eine iſſe forcirteLebendigtett des ationstons und eine Kapfhaſt w5
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Figaro erachtet bereits den en für gekommen den

orleaniſtiſchen ehe r und Thor zu öffnen
und richtet an den Präſidenten der Republik unter der Ueber
Willi Allez vous en die Aufforderung von ſeinem

oſten zurückzutreten Platz r die Monarchie, ruft der
Figaro aus welche uns Elſaß und Lothringen gegeben

hatte die unter der Republik losgeriſſen worden ſind Platz
für das Königthum welches uns Korſika gegeben hatte das
unter der Republik bedroht iſt Platz für die nationale Dynaſtie
die uns Freundſchaften und Bündniſſe verſchaffen würde welche
mit der Republik unmöglich ſind Die Begehrlichkeiten der
orleaniſtiſchen Prinzen treten hier offenkundig an den Tag
Mögen dieſelben aber immerhin bisher wenig Ausſicht
Verwirklichung haben ſo unterliegt doch keinem Zwäß da
die bevorſtehende parlamentariſche Seſſion ſich im Hinblick auf
die mannichfachen Verwickelungen zu einer ſehr ſtürmiſchen
geſtalten und daß die orleaniſtiſchen Jntriguanten nicht ermangeln
werden die Fehler der Regierung ſowie diejenigen der Radikalen
in vollem Maße auszubeuten

Man könnte faſt zu der Meinung kommen in England
breche ſich die Ueberzeugung Bahn daß in Egypten
nicht viel zu holen ſei und daß man ſuchen müſſe daſ rin
mit Anſtand wieder los zu werden So will die

Times wiſſen General Wood hätte vorgeſchlagen die Ord
nung in Egypten mit eingeborenen Truppen aufrecht zu er
halten und die Mehrzahl der engliſchen Truppen zurückzu
ziehen Und aus Konſtantinopel wird ſogar gemeldet daß der
dortige engliſche Botſchafter Lord Dufferin bei der Pforte
für Major Baring als engliſchen Konſul in Egypten
um das Exequatur nachgeſucht und daſſelbe bewilligt erhalten

abe Ein ſolches beſcheidenes Zurückſtellen der eigenen OberHoheit und eine ſolche zarte Rückſicht auf die ſouzeränen Rechte

der Pforte das war doch früher nicht Dieſe Politik des
Auszugs aus Egypten wenn ſie bei der engliſchen Regie

rung überhaupt ernſtlich vorhanden iſt würde allerdings
bei der Torypartei keinen Beifall finden und das konſervative
Hauptorgan der Standard, der wohl irgendwie Verdacht
geſchöpft haben muß wettert bereits tüchtig darauf los

Unſer Zweck iſt engliſche Jdeen r Verwaltungsmethoden engliſchen Einfluß und engliſche Autorität in Egypten

einzuführen Wer immer dies in Abrede ſtellt ſagt etwas
was nicht iſt Möge auf jeden Fall alles gethan werden um
eine gute Regierung in Egypten einzuführen Allein der
welcher ſagt ſie könne durch tregerung eingeführt werdeniſt entweder vorſätzlich unwiſſend oder ein Chariatan Die
Reformation ja die eigentliche Schöpfung der Regierung in
Egypten iſt das was von uns verlangt wird England be
abſichtigt dieſes Werk zu vollbringen warum ſollten die Eng
länder davor zurückſchrecken dies zu ſagen

Die Pall Mall Gazette das Leiborgan des Premiers Gladſtone
eht dem Toryorgan ob dieſes Herzensangriffes ſcharf zu

wenn am Vorabend des für die ruſſiſche Räumung in Bulgarienanberaumten Tages eine tonangebende ruſſiſche Zeitun erklärt

haben würde Unſer Zweck iſt ſo Jdeen ruſſiſche Ver
waltungsmethoden ruſſiſchen Einfluß und ruſſiſche Autorität
in Bulgarien einzuführen

Das Amneſtiedekret des egyptiſchen Khedive ſowie
das Dekret betreffend die Auflöſung der Kriegsgerichte ſind
nunmehr amtlich publizirt worden Die Wahlen zur Legis
lative werden vor Ende des Monats beendigt ſein Die Ein

der Provinzialräthe erfolgt vorausſi
berufung der Notabelnkammer des geſetzgebenden Rathes und

tlich im November

an Seele hinwegzutäuſchen War dies ewige Lachen etwa ein
Familienfehler Auch Minna s Oheim der würdige Graf
Bruchſal betrat mit herzlichem Gelächter die Scene um herz
lich lachend auf ihr zu verweilen und S lich lachend be
gleitet von den unbezahlbar komiſchen Verbeugungen des Wir
thes Georg Engels wieder zu verlaſſen Dieſen Ueber
ſchwang an Frohſinn hätte die Regie wohl etwas abſchwächen
können Was Fräulein Sandrock betrifft ſo glauben wir
daß ſie wohl für Koketten und Jntriguantinnen in der modernen
Salonkomödie geeignet iſt die Kühle ihres Temperamentes
z die Art ihrer Erſcheinung dürften ihr dabei zu ſtatten
ommen

Als erſte tragiſche Heldin hat das Deutſche Theater
Anna Haverland gewonnen welche noch von ihrem Engage
ment an der Kgl Hofbühne und dem letzten Gaſtſpiel der

Leininger her bei dem berliner Theaterpublikum im beſten
Anſehen ſtand Kathi Frank welche im nächſten Jahre
neben ſie treten ſoll ſpielt gegenwärtig noch in dem von Emil
Neumann r geleiteten W die Odetten
und Lionetten der Sardou und Dumas
vielleicht keine geniale Schauſpielerin ihr fehlt jener Funken
hölliſchen Feuers der im Buſen jeder Tragödin lodern muß
und der beiſpielsweiſe die Medea Klara Zieglers durchglühte
und trotz aller Schwächen Ausſtellungen und Mäkeleieneiner hinreißenden Leiſtung von n tragiſcher Wudt
machte aber ſie iſt jedenfalls eine reichbegabte
Seht en Ziot ſie tet und dann hen de

eichmaß vie rt vo ganz an ihrem iTiefe Emp r en Erfaſſen des Dichterworts e llaut
der Sprache edle Plaſtik der Bewegungen ſind ihre önen
Vorzüge doch der Glut der LeidenVände und e Degelung ler Karen die
den ganzen Menſchen Leib wie Seele wird ſie lmatt und farblos So war denn r Bge
eine Geſtalt aus einem Guß deckte ſich das der
ſchen Prieſterin vielmehr mit mere en als es
ihrer Lady Milford, e in Trauer derwar Auch die e h wehee San A

über welche ſie zu verfügen hat w in beiden
Stellen im Bunde mit dem ihr nicht beſonders zu

eibe und fragt was der Standard geſagt haben würde

na Haverland iſt

olle verdirbt und da wo ein ſchönes

d
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Der ſerbiſche Finanzminiſter e hat die
einer Kommiſſion welche die Finanzlage prüfen alle

Ausgaben ſtreichen und über die Mittel zurars Glelhgewichts im Staatshaushalte beſchließen ſoll

Vom Kongo überbringt der am 8 d in Madeira an
kommene Dampfer Mandingo folgenden Bericht Die
anzoſen haben von dem Kap El Obey Beſitz ergriffen Sie

errichten daſelbſt Faktoreien und vertheilen Flaggen unter dengen Die Lage wird als ſehr unbeſriedigend be
trachtet für die dort anſäſſigen Kaufleute welche fürchten daß
die Franzoſen ſie vertreiben werden Der franzöſiſche Kom
mandant in Gaboon ſchlägt ein Verfahren ein welches auf die
Vertreibung der engliſchen und en en hinzuzielen
ſcheint Die Franzoſen weſicſige eine Faktorei in Old
Calabar ſeine und haben dieſerhalb mit dem König der
ſie begünſtigt Unterhandlungen angeknüpft

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 10 Okt Der Neuen Fr Preſſe zufolge iſt dieRatiſichion da htorte betreffs des Eiſenbahnanſchluſſes

hier eingetroffen der Austauſch der Ratifikationsurkunden werde
erfolgen ſobald die ſerbiſche und bulgariſche Ratifikationsurkunde zu gründen welches dazu beſtimmt iſt Wittwen und

eintreffe
New York 10 Okt Die republikaniſche Majorität bei Korporationen der Provinz Brandenburg Wittwen und Waiſenden en in Jowa wird auf 30,000 Stimmen angeſchlagen m zu gewähren Nachdem der Kaiſer ſeine Genehmigung zur

das Reſultat der Wahlen in Ohio ſteht noch nicht feſt
anſcheinend haben aber die Demokraten eine kleine Majorität
erlangt

Kopenhagen 10 Okt Jm Folkething machte der Marine
miniſter heute die Mittheilung daß der däniſche Nordpoldampfer

Dijmphna bei Vardö vor Anker gegangen ſei

Deutſches Reich
Berlin 10 Okt Se Maj der Kaiſer ger eſtern

abend in Baden Baden mit den großherzoglichen Herrſchaften
dem Prinzen Hermann zu Sachſen Weimar und dem Fürſten
von Fürſtenberg dem Konzert der Frau Montigny Remaury im
Kurhauſe bei Heute vormittag empfing der Kaiſer die regel
mäßigen Vorträge machte nachmittags eine Spazierfahrt und
folgte ſpäter einer Einladung der Herzogin von Hamilton zum
Diner Heute abend findet größere Theegeſellſchaft bei Jhrer
Maj der Kaiſerin ſtatt Die Rückkehr des Kaiſers nach
Berlin erfolgt am 20 d Frau Prinzeſſin Wilhelm von
Preußen iſt heute von München nach Berlin ab
ereiſt Am Bahnhof in München waren der preußiſche Geſandte Graf v Werthern Graf Kalkreuth und der Legations

ſekretär Graf Eulenburg Verabſchiedung anweſend Der
indiſche Prinz Thakore Saheb of Morvii iſt in Begleitung
des Kapitän John Humfrey nach mehrtägigem Aufenthalte in

Paris heute von dort hier angekommen Jm Laufe des Tages
nahm der Prinz mit ſeinem Begleiter bereits die hieſigen Sehens
würdigkeiten c in Augenſchein Bee

Berlin 9 Okt Dem Kaiſer ſind in letzter Zeit wieder
holt Drohbriefe zugegangen Heute mittag wurde nun im
hieſigen königlichen Palais ein Jndividuum verhaftet das ein
Schreiben an den bekanntlich gar nicht hier anweſenden
Kaiſer überbringen wollte Der Verhaftete ein ehemaliger
Kriminalpoliziſt geſtand ein der Verfaſſer der Drohbriefe
zu ſein da die Geiſteskräfte des Mannes nicht ganz normale
zu ſein ſcheinen ſo hat der Vorfall wohl keine ernſtere Wind
Bedeutung

Die Prov Corr ſagt am Schluß eines Artikels über den
neuen Entwurf eines Aktiengeſetzes nachdem der Jn
halt deſſelben angegeben worden

Der Geſetzentwurf entſpricht den Anforderungen welche die
freie Entfaltung der wirthſchaftlichen Kräfte an die Geſetzgebung
ſtellen durfte aber auch den Bedingungen von denen das wirth
ſchaftliche Leben einer geſunden Nation getragen ſein muß es
gilt die Freiheit der Bewegung nicht ausarten zu laſſen zu
einer Beeinträchtigung und Vergewaltigung des Publikums und
zu einer moraliſchen und wirthſchaftlichen Schädigung des ge
ſammten Volkslebens Gerade der gegenwärtige Zeitpunkt wo
ich überall in Handel und Jnduſtrie der Trieb zu neuem Auf
chwung zeigt und ſich die Luſt zu neuen Unternehmungen regt

dürfte geeignet ſein mit geſetzgeberiſchen re vorzugehen
von denen zu hoffen iſt daß ſie die früheren Auswüchſe ver
hindern aber auch das tief erſchütterte Vertrauen in die Aktien
ehtgebung von neuem beleben und ſo dem wirthſchaftlichen
eben zum Vortheil gereichen werden

Die Nat Lib Corr ſchreibt
Die Elberfelder Zeitung veröffentlicht eine Serie von

Auffätzen Die gegenwärtige Aufgabe der national
I c

ſtehenden Koſtüm auf die Künſtlerin beengend während ſie in
dem weitwallenden weißen Gewande der prieſterlichen Jungfrau
eine impoſante arg Erſcheinung bot Jedenfalls wird
die treffliche Künſtlerin eine ausgezeichnete Stütze des
Deutſchen Theaters bleiben

Einer unbekannten Anfängerin Fräulein Jolanthe Rama
zetta bisber auf der ungariſchen Bühne beſchäftigt
war die Luiſe in Kabale und Liebe anvertraut
Von ihrer Erſcheinung gilt das Wort der Lady Milford
Sehr intereſſant und doch keine Schönheit Ueber ihr Spiel

wollen wir nach dieſer erſten ſehr ſchwierigen Rolle noch kein
endgiltiges Urtheil fällen doch ſo viel ſteht feſt daß die
e k Künſtlerin Temparament und Verſtand beſitzt da
ſie ihre Rolle richtig erfaßt und allſeitig durchdacht hatte un
daß ihr ſowohl die ſentimentalen wie die leidenſchaftlichen
Momente derſelben zumeiſt vortrefflich gelangen Wir ſehen
333 weiteren Schritten auf der Bühne mit Spannung und

auen entgegen
Ueber die alte Millerin der Frau Schönfeldt iſt nicht

viel zu ſagen ſie ſpielte brav und J und hätte nur dem
Alter der Muſikersgattin in ihrer Maske etwas mehr Kon

an machen können Die Kammerfrau der Lady Milford
ren Namen nichts zur Sache thut war ziemlich mittel

mäßig wir haben die Cenſur IIIla immer für eine der
en ehalten und ihr wenn es denn ſchon keine I ſein

nte eine herzhafte IV vorgezogen
Wir müſſen zum Schluſſe noch eine außerhalb des Rahmens

dieſer Revue über die itglieder fallende Bemerkung machen
Der n wiener Kritiker Ludwig Speidel bringt in der
letzten onntagsnummer der Neuen Freien Preſſe einen ſüß

auren Bericht über die bisherigen Leiſtungen der neuen Bühne
enn er s daß Förſter ſeinen Miller und Juſt nicht 2

frei z ar und Anſchütz ſpiele ſondern ſie auswend
t habe ſo wollen wir dieſe Bosheit deren Ungrun
Bewunderer Förſters in dieſen Rollen kennt und S I

nört das ganze kun und ka g r auch kompetente
wenn er

ber

ur erſten Nummer mit dieJübtent Händen zugegangen und macht auf die hohe Bedeutun

derſelben aufmerkſam Wir wollen nun e anerkennen da
dieſe Aufſätze manches uns genehme ent
politiſcher
unſere Parteibeſtrebungen zeugen Da indeſſen Organe anderer

aus den leitenden Kreiſen der nationalliberalen Partei ſtammten
ſo glauben wir hervorheben zu müſſen daß wir es hier unſeresWiſſens nur mit der Privatarbeit eines uns unbekannten Ver

faſſers zu thun haben der innerhalb der parlamentariſchen
Vertretung jedenfalls nicht zu ſuchen ſein dürfte

Die Nachricht verſchiedener Blätter von einer bevorſtehenden

Umänderung des Reglements für die erund Vorbereitung zum höheren Juſtizdienſt iſt der
Poſt zufolge ohne jede Begründung

Der t Provinziallandtag hatte inſeiner Sitzung vom 8 ärz d J beſchloſſen mit einem Kapital
von 300,000 M unter dem Namen Brandenburgiſche
Wittwen und Waiſen Verſorgungsanſtalt ein e
penſionsberechtigter eamten von Kommunalverbänden und

egründung der Anſtalt ertheilt hat wurde das Reglement den
Miniſtern des Jnnern und der Finanzen zur Sanktion
vorgelegt Dieſe haben nun vor kurzem dem Reglement
mit der Maßgabe ihre Zuſtimmung gegeben daß falls mehr
als der 15fache Betrag der jährlichen Wittwen und Waiſengeld
beiträge erforderlich iſt damit die Zinſen des eiſernen Fonds mit
dieſen Beiträgen zur Deckung der laufenden Bedürfniſſe der
Anſtalt ausreichen der eiſerne Fonds auf dieſe Höhe zu bringen
und auf derſelben zu erhalten iſt ehe die Ueberſchüſſe derſelben
zur Deckung der laufenden Bedürfniſſe herangezogen werden
dürfen Der von einem Kommunalverband bezw einer Korporation
zu entrichtende Beitrag für jeden einzelnen Beamten beträgt
6 Proz des penſionsfähigen Dienſteinkommens des Wartegeldes
oder der Penſion des Beamten jedoch iſt der die Jahresſumme
von 9000 M des penſionsfähigen Dienſteinkommens oder Warte
geldes und von 5000 M der Penſion überſteigende Betrag nicht
beitragspflichtig Jn Bezug auf dieſe Reglementsbeſtimmunghaben die Miinſter des Jnnern und der Finanzen beſtimmt daß
eine Herabminderung dieſer Beiträge ihrer Genehmigung bedarf

Neuſtrelitz 10 Okt Ver Großherzog und die Frau
Großherzogin ſind von ihrer Reiſe nach England heute mittag
hierher zurückgekehrt Der mecklenburgiſche Landtag tritt
am 21 Nov in Sternberg zuſammen

Breslau 10 Okt Staatsminiſter Maybach iſt zu mehr
tägigem Aufenthalte geſtern abend hier eingetroffeu

Münſter i 10 Okt Nach einer Mittheilung des
Weſtfäliſchen Merkur hat der Amtsgerichtsrath v Hatzfeld

ſein Landtagsmandat für Münſter Koesfeld aus Geſundheits
rückſichten niedergelegt

7

Halle den 11 Oktober
Meteorologiſche Station

10 Okt 10 U abs 11 Ott 6 U mgs

Barometer Millimeter 755,55 752,03Thermometer Celſius 12,2 47,8Relative Feuchtigkeit 85,0 89,305
in e 7 SW1 SO16 Uhr früh Thaupunkt u d Klinkerf Hyar 3,9

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bek Pola
10 Okt 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Bei ziemlich gleich

mäßig vertheiltem Luftdruck war die Luftbewegung über Mitteleuropa ſchwach
und variabel nur im de hl Küſtengebiet war ſie ſtärker Das Wetter
war neblig ohne weſentliche Niederſchläge die Temperatur lag bis zu 6 Grad
theils über theils unter der normalen Haparanda 744 2 Weſt leicht
wolkig Moskau 750 8 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 766 11 Südweſt
leicht bedeckt Wien 768 11 ſtill bedeckt Trieſt 767 16 Nordoſt ſchwach
wolkenlos Paris 765 3 Südweſt ſtill wolkenlos Am 8 Okt 7 Uhr früh
Pola 773 10 Nordoſt mäßig wolkenlos Rom 771 12 Nord ſtill wolkenlos
a T 13 Nord ſtill ſchwach bewölkt Konſtantinopel 760 15 Nord
ri

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 10 Okt Mit dem Uhr Zuge trafen heute
nachmittag von Halle kommend Se Exc der Staatsminiſter
v Boetticher Herr Regierungspräſident v Dieſt Geh Reg
Rath Lohmann und Berghauptmann Dr Huyſſen hier ein und
wurden am Bahnhofe wo ſich ein zahlreiches Publikum ver
ſammelt hatte vom Landrath Herrn v Wedell dem Bürger
meiſter Herrn Funk Geh Berg Rath Leuſchner und den Berg

i halten daß ſie mit werden die übrigen grö
inſicht geſchrieben ſind und von Wohlwollen für beſichtigt und ſpäter bei Herrn Landrath Bartels wo der Herr

liberalen Partei deren dritte Nummer ein vollſtändiges die bereit ſtehenden Equivagen und begaben ſich zur Beſichtigung
Der per ine en en n eher Unmertlg Wierdetdte e der greblen Beuttchian

i i Elberf theilt in e imerkun erdekräfte der größten Deuerſtel x n kumme Frtikel ſeien ihr aus hochge dort Nach der Rückkehr wohnte um 6 Uhr der Herr Regierungs
Krughütte und der großen n e

Walger ger Sibugg de en v en ort
iniſter bei Herrn Geh Rath Leuſchner zu Gaſte rge ßeren Werke der Mansfelder Gewerkſchaft

Miniſter Quartier nimmt re Herr v Dieſt bei HerrnParteien dieſen Aufſätzen eine Beachtung ſchenken als ob ſie von der Reck auf dem Schloſſe wohnt ein Diner ſtattfinden
Uebermorgen ſoll dann nach Beſichtigung von Stadt und SchloßMangsfeld noch Kupferkammerhütte beſucht und nach der Weiter

fahrt von Bahnhof Mansfeld noch Staßfurt und das Bergwerk
Leopoldshall einer Beſichtigung unterworfen werden Urſprünglich
gedachte der Herr Oberpräſident von Wolff ſich an der Reiſe zu
betheiligen derſelbe iſt aber durch eine nicht unerhebliche Ver
letzung an der Schulter hieran verhindert

A Wansleben b Teutſchenthal 10 Okt Am Sonntag er
folgte in hieſiger Kirche vor ſehr zahlreich verſammelter Gemeinde
die feierliche nie en des Herrn Paſtor Flügel aus
Schochwitz in ſein neues Amt durch Herrn Superintendenten
Otto Esperſtedt wobei der frühere Geiſtliche des Ortes Herr
Paſtor emer Schulze Halle und Paſtor Thiel eOberröblingenaſſiſtirten Herr Paſtor Flügel iſt bereits am 1 d in die wohl
reſtaurirte Pfarrwohnung eingezogen und wurde an jenem Tage
durch die Orts und Kirchenvorſtände ſowie durch die Schulkinder
und Lehrer der beiden Gemeinden Wansleben und Amsdorf feſt
lich und freudig empfangen

Die Kaiſerin hat wie das Naumb Krsbl berichtet der
unverehel Wilhelmine Zweigler zu Obermöllern bei Naum
burg in Anerkennung ihrer langjährigen in ein und derſelben
Familie treu geleiſteten Dienſte ein goldenes Kreuz ſowie
t die Allerhöchſte Namensunterſchrift tragendes Diplom ver
iehen

Dem erſten Lehrer Kantor und Küſter Hartung zu
Unterteutſchenthal im mansfelder Seekreiſe iſt der Adler der

der des Königlichen Hausordens von Hohenzollern ver
liehen

Dem Kreiſe Aſchersleben iſt die Genehmigung ertheilt
den Zinsfuß derjenigen Anleihe zu deren Aufnahme der
Kreis durch das Privilegium vom 24 Jan 1870 ermächtigt iſt
gemäß dem Kreistagsbeſchluſſe vom 6 Juni 1883 von 4 auf
4 Prozent herabzuſetzen

Wie verlautet beabſichtigt eine Anzahl größerer Landwirthe
aus der Umgegend von Zſchackau und Trieſtewitz bei Torgau
dort eine Zuckerfabrik zu erbauen

c Kaſſel 10 Okt Das Oberbergamt zu Klausthal hat dem
Hüttenbeſitzer H Jung zu Amalienhütte bei Laasphe unter dem
Namen Goldbach das Bergwerkseigenthum auf einer Fläche
von 2,187,440 qm in den Gemarkungen von Wangershauſen und
Rangershauſen im Kreiſe Frankenberg zur Gewinnung des im
Felde vorkommenden Goldes verliehen Die Chroniſten
erzählen zwar von Goldbergwerken die ſich in der Nähe von
Frankenberg befinden ſollen im ganzen ſoll es ſich jedoch nur
um einige mißlungene Verſuche handeln Wer in Betracht zieht
wieviel mißlungene Verſuche in Bezug auf Goldgewinnung in
Bergwerken und in der Edder die geringe Goldkörner mit ſich
führt in Heſſen wie in Waldeck in den zwanziger dreißiger
und wenn wir nicht irren auch in den vierziger und fünfziger
Jahren gemacht worden ſind der wird ſich von dieſem neuen
Goldgewinnungsverſuche nicht allzuviel verſprechen

D Deſſan 10 Okt Der wegen betrügeriſchen Bankerutts
Unterſchlagung u ſ w ſteckbrieflich verfolgte Kaufmann
Alfred Schulze aus Zerbſt iſt kürzlich in Luzern ergriffen
worden p Schultze ſoll von zwei zerbſter Damen welche ſich
vergnügungshalber in Luzern aufhielten dort geſehen worden ſein
welcher Umſtand wahrſcheinlich zu ſeiner Verhaftung mit bei
getragen hat

o Vom Sarz 10 Okt Eine ſeltene Schurkerei hat ſich
am Sonntag abend in Stöckheim bei Einbeck abgeſpielt
Dort war unter Mitwirkung der kirchlichen und weltlichen zu
ſtändigen Behörden die Einführung des gemeindeſeitig ge
wählten Paſtors Harm erfolgt und daran hatte ſich eine
größere Feſtvereinigung geknüpft Dieſe hatte ſich kaum aufgelöſt
als eine heftige Detonation das Pfarrhaus erſchütterte und
letzteres gleichzeitig in Flammen ſtand Eine von ſchurkiſcher
Hand man glaubt ſeitens eines erbitterten Mitgliedes des bei
der Pfarrwahl in der Minorität gebliebenen Theiles der Ge
meinde gelegte Pulvermine war durch Zündſchnur ent
laden worden die Angehörigen des Paſtors waren bei der raſchen
Ausbreitung des Feuers kaum im ſtande das nackte Leben zu
retten Auch hatte man um das Löſchen zu hindern die
Schläuche der Spritzen durchſchnitten Die Erregung über dieſes
Bubenſtück iſt eine allgemeine Jn Gillersheim brannten
vorgeſtern die Scheune des Schmiedemeiſters Wohltmann und das
Gemeindehirtenhaus nieder Leider iſt auch der einzige neun
jährige Sohn des Schmiedemeiſters der mit noch einem Knaben
in der Scheune ſpielte in den Flammen umgekommen

räthen Erdmenger und Käſtner empfangen Die Herren beſtiegen

RPamajzetta Sommerstorf ſchon der vierte öſterreichiſche
Name und darauf hinweiſt daß das Deutſche Theater für
Meiſter und Rekruten pule eſterreich angewieſen ſei ſo ſagen
wir ihm daß wir das Bemühen neben der deutſchen eine
ſpezifiſch öſterreichiſche Kunſt und Literatur zu konſtruiren für
ein ebenſo thörichtes wie verlorenes halten Erreicht das
Deutſche Theater ſein Ziel was wir nach den glänzenden

Anfängen mit Zuverſicht hoffen ſchön Erreicht es daſſelbe
nicht wir werden es bedauern aber wir werden immer ohne
Neid mit Bewunderung und Stolz nach Wien blicken denn
die Kunſt die dort in der Hofburg geübt wird gilt uns nicht
als eine öſterreichiſche ſondern als eine deutſche Kunſt Mag
die wiener Kritik von dieſer Neidloſigkeit lernen es iſt nicht
einzuſehen warum nicht Berlin wie Wien den Anſpruch haben
ſollte ſein Muſtertheater zu beſitzen Es geſchieht dadurch
weder dem einen noch dem andern Abbruch

Hermann Treſcher

on Fürſtin und Jüdin
Roman von E v SchwarzNorberg

Fortſetzung

Jch bitte Durchlaucht die Schale Jhres Zornes über mein
ſchuldiges Haupt nur auszuleeren, bemerkte der Chevalier ohne
den leiſeſten Anflug von Spott in Miene oder Stimme auf
dieſe Vorwürfe war ich ja vorbereitet und dennoch könnten die
Frau Fürſtin ja doch wohl überzeugt ſein daß ich auch dieſe
Maßregel nicht ergriffen hätte ohne daß mich die dringendſte
Nöthigung dazu gezwungen Dieſelbe zu erklären hätte ich
uns beiden gerne erſpart weil gerade hier die größte
Demüthigung für uns alle verborgen liegt allein ſo mag es
denn darum ſein da es nicht ohne Worte dingebt Jch ſekber
die Wahrheit z geſtehen habe alles aufgeboten um die junge
Dame zu beſtim

mußte um dies zu erreichen noden die Hofbun ne atte en en er reſang der Nannn Mein Kerrn
Friedmann

men ihren Aufenthalt bis zu ihrer Ver der

Wir ge

Am 2 Nov ſind es 25 Jahre daß die Werrabahn in

den Verhandlungen mit einem gewiſſen Herrn Salm zu ent
ziehen einem ungemein gewiegten Geſchäftsmann der als
engueſter Freund und langjähriger Aſſocié des verſtorbenen
aters des Mädchens eine Art ſelbſtverſtändlicher Vormund

ſchaft über ihre Angelegenheiten ausübt Die Neugierde aber
und vielleicht auch die Bedingungen dieſes Herrn wären mir
möglicherweiſe ſehr unbequem geweſen

ie Fürſtin erhob ſich von ihrem Fauteuil Dieſe letzten
Jnſinuationen des Chevaliers hatten ſie thatſächlich empört

Es iſt unerhört rief ſie in Zorn gerathend Sie reden
St Maurice als ob wir eine Bande von Schwindlern wären
die dieſes Judenmädchen zu umgarnen trachten müßten Als
ob ein Herr Salm ſich überhaupt gegen uns ein Urtheil er
lauben könnte Leute ſeiner Art pflegen vor Perſonen unſeres
Ranges einen nicht zu beſiegenden Reſpekt zu hegen Sie ver
geſſen die Diſtanz mein Lieber Der Chevalier lächelte
traurig Durchlaucht vergeſſen die ſinfzigiabri e Geſchäfts
thätigkeit dieſes dunklen Ehrenmannes bemerkte er ſanft
Ein e der wie dieſer im Finanzfache mit Millionen
r ert at den kindlichen Reſpekt vor großen Namen ver
oren Wie manches hochvornehme Haus mag ihm Zeit ſeines

Lebens vorgekommen ſein das nach außen glänzend daſtehend
im geheimen in allen r krachte Und ich möchte nicht
gerade einem ſolchen mit dem Talente eines Spürhundes be

abten Menſchen einen genaueren Einblick in den Stand der
inge erlauben
Die Fürſtin replizirte nicht mehr Sie fürchtete die Abſicht

des Chevaliers bei weiteren Vorwürfen ihrerſeits auf die
Affen magigen Belege zurückzukommen die den Stand deringe genau erwieſen und fie wollte nicht klar ſehen es

war dies eine Abneigung die in ihrem hochvornehmen Blute
nun einmal v

Alſo ſchon übermorgen Sie ſchauerte in ſich zuſammen
a d te ſie dem Chevalier einen Abſchiedsgruß mit

and
Genug für jetzt St Maurice Jch muß mich ſammeln

en
ar bei der Frau Fürſtin Mutter W ja ich

erſt den Widerſtand beſi
den das Fräulein meinem chlag entgegenſetzte Die Ur z verließ das Gemach von dem Chevalier bis zur Thür

eſache dieſes Drängens meinerſeits aber wär der Wunſch mich begleitet
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Betrieb geſetzt wurde Jn dieſer langen Zeit iſt nicht ein einziger 24,5 pr Nov J85 deren ihm u J e al New Sü derſelben zu beklagen geweſen Viele von bände mit Zeichnungen in verſchiedenen Sprachen 884 Pr April Mai 1584 erer a en ver ber Bahn angeſtellten Beamten ſind von der fünf geläufig waren Die zwei Töchter des verſtorbenen Standard white in NewYork s Gd do in t C
Lebensliſte geſtrichen und den Üeberlebenden ſoll wie die Dorfztg amerikaniſchen Dichters Lon gfellow ſind in England ange rohes Vetrolenm in NewYork 7 do Pive ine Certi
erfährt eine Anerkennung ihrer 25jährigen treuen Dienſtleiſtungen kommen um ein Jahr hindurch an dem Frauenſeminar in Berliner Börſe vom 10 Oktober
vom Verwaltungsrathe zu theil werden Koßwein ſeere de Newnham zu ſudn Dentſche und ausländiſche Fonds 4 Werſhl o Lit J ar z

9Di uhmacherinnung zu Roßwein feierte dieſer u Staatspapiere vTage Zieh v und Feſtmahl das 400 jährige Jubiläum ihres Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten ſche Rei 102,10 bzG 43 r d 7 3 29386 6

Beſtehens Berliner Börſe 10 Okt Die heutige Börſe ließ eine nicht un ſo Konf Anleihe 102 50 v Rechte Obererhebliche Erholung erkennen die CTontremine die in den lehten Tagen ſtarke 40 do 0 8 a Le rer 57,50n gecig ausgeführt hatte S Deckungsluſt zu empfinden und da es W 3u/ o Staats Sch 13836 Dur Bedenb u 86,10
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur ungünſtigen Nachrichten durchaus ſie die auswärtigen Börſen an wiadnlede r 10170 b dö 105,25 B

Der im Dienſte der deutſchen Polarkommiſſion ſtehende e eſte Notirungen arten ithe We u u ehe le edhl 5 19 A er r 100 50 3 G Zu ondw 83
deutſche Schooner Germanig, welcher die nördliche deutſche ſcheidene Aufbe ungen e ſeine r 116,10 z z SeFjiord im gemeldet noch ſchwach 10rz 196,00 Kaſchau gmeteorologiſche Expedition nach dem Kingawa Fjor editaktien 490 Franzoſen Lombarden 257 G 5 do Gr K B do 110rz 5 do Gold 101,40

e e e hen n e e eExpedition dortſe ieder abzuhole t h h er re u S ente enaie w Kit B u o Seden Präſidenten der Geſellſchaft für Erdkunde zu Berlin und Deulſche Bank 146 h Seureb z S den Kredit 8510 63 s Deſt Frz Stb ar 87 78
Ruſſen 71 Gotthardbahn 103 uſſ Boden 640 63 3 doſtellvertretenden Vorſitzenden der deutſchen Polarkommiſſion Frei üngarn 73 ſag 10 Hit Telegr Die heutige aüßerordentliche General do Cent Bd o Ergänzung 37280 tz3

errn v Schleinitz gelangten Telegramm auf der Rückreiſe den Ludwigsluſt 10 Ott Selegr v Eiſenbahn Geſellſchaft ſo New ork Stadt Anl 4 do Goldprior 95,40 bzGe nete e e c emvollſte Strecke der Heimfa glückli von Aktionären zahlreich beſucht Als Regierungskommiſſar war Geheimrath Ren BWie man aus London tele Feine r r d e nie ren nern u e Sekte 58 umwarige n S 38
i d J die von ihm in Mittelafrika gemachte Entdeckung mit Auf Ve t 4 Ungar Gold Rente W Wold 98 99 bzi n e et ehe el e enbreiten ſchiffbaren Stromes welchen er für den Malunda ſtimmung mit den Wünſchen der Alktionäre Die Verſammlung erhob ſich Je 1872 38600 b 5 do do I Em 3
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bord nach kurzer Krankheit im 84 Lebensjahre geſtorben Seit
6 Jahren im Hauſe Chambord s war Barende General Be
vollmächtigter des Grafen und fungirte als Teſtaments Exekutor
Sein Rath wurde ſtets erhoben und gehört Sein ganzes Ein
kommen wendete Barende der Wiſſenſchaft zu und errang ſich

Während St Maurice das Palais verließ um ein Tele
gramm an Fräulein Roſa Löb abzuſenden des Jnhaltes
daß die Fürſtin Mutter ſie mit Ungeduld erwarte und ſich
darauf freue ſie in ihrem Hauſe zu begrüßen ſank die Unter
zeichnerin dieſer Botſchaft in ihrem Oratorium vor einem
großen Crucifix auf die Knie

Dieſer Gekreuzigte ein Meiſterwerk Espinola s Elfen
bein auf Ebenholz war nicht bleicher als ſie ſelber die
n e jetzt zu ſchluchzen begann und den ganzenammer ihres Herzens vor dem Erlöſer entfeſſelte

Wie bitter und brennend waren dieſe Zähren die in heißer
Fülle ihren Augen entſtrömten wohl die bitterſten ihres
ganzen Daſeins das doch der Prüfungen nicht ermangelte

Von dem Erlöſer begehrte ſie die Gnade daß er ihr Fuß
verleihe die ihr zu tragen die die ewige Weisheit
d ihr auferlegte und die ihr faſt übermenſchlich
ünkte

So weit ſo entſetzlich weit alſo war es mit ihnen ge
kommen Selbſt durch die Weihe des Gebetes dröhnten wie

oſaunenſchall und Donnerrufe die Schreckensworte in ihre
eele die ſie hatte hören müſſen Erniedrigung Schande

Bankerott Und um das Aergſte zu vermeiden mußte ſie die
Erſte des Hauſes den ſtolzen Nacken beugen und das Un
erhörte geſtatten daß eine Niedriggeborene ein Kind der
d Jahrhunderten vervehmten Race daß eine Sklavin ſi
ie Fürſtenkrone der Radeziloff s auf das Haupt drücke
Es war ihr als ſollte ein glühender Haß m gegen die Ver

wegene erfüllen die es wagte auf ihren Mammon trotzend
denen gern Preiſe auszuſtrecken Wenn ſolche

nſtere Gefühle die betende Frau übermannen wollten ſo rang
e auf s neue die Hände zu dem Erlöſer am Kreuze empor
llein umſonſt die Gnade wollte nicht einziehen in ihr

von weltlichen Schmerzen wild durchjagtes Gemüth auf die
Fremde die Eindringende in das Palladium des ſtolzen Hauſes
richtete ſich ſtets der Unwille der hochgeborenen Frau

Lange betete und weinte ſie doch nicht eine einzige Selbſt
anklage miſchte ſich in ihren Jammer

Weder dachte ſie des Leichtſinnes ihrer eigenen Jugend noch

Br pr Januar 8,35 Br pr Februar 8,45 Br
g Telegr Geſchäftslos Standard white loco 8,30 Br 8,20 Gd pr Okt

8,20 Gd pr Nobember Dezember 8,30 Gd Stettin 10 Okt
nachm Loco 8,35 N Antwerpen 10 Okt nachm r Schlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 19 bez 197 Br pr Nov 26 Br pr Dez
20 Br pr Jan 20 bez 20 Br Weichend Bérlin 10 Okt Raffinirtes

Standard white per 100 Klgr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Term
a

amburg 10 Okt

der Thorheiten des verſtorbenen Gatten ſelbſt der Leichtſinn
des einzigen Sohnes fiel ihr nicht ein die alle doch den
bitteren Kelch bis zum Rande füllten den heute ein ungbweis
liches Geſchick ihr an die Lippen zwang

Ein leiſe zitterndes Rechtsgefühl das in ihrer Seele tagen
wollte mußte ſich ſchen verkriechen vor dem verletzten Stolz

es war und blieb eine Schmach die man ſie zu erdulden
zwang

Jn dem Oratorium befand ſich auf einem Sockel eine
große Uhr ein ſeltſames und kunſtreiches Werk das einſt
der Madame de Maintenon gehört hatte die es von einem
Kloſter zum Geſchenk erhielt in deſſen Zellen es verfertigt
worden war Jede der zwölf Stunden des Tages war durch
eine phantaſtiſche Thiergeſtalt bezeichnet wie ſie in den
Viſionen der Apokalypſe dem Seher erſchienen Ein Mönch
mit einem Hammer wird auf der Uhr zu jeder Stunde ſicht
bar und ſchlägt auf die myſtiſche Geſtalt welche verſchwindet
um einer Ziffer Platz zu machen Vielleicht war der Grund
edanke des Mechanikers in der Kutte bei der Anfertigung
einer Uhr daß jede Stunde die verronnen ſei ein Menſchen
leben eine überwundene Begier oder eine verborgene Sünde
bedeuten müßte er ſelber mochte die Rettung vor
der Weltlichkeit in dem Ordenshabit gefunden haben

Soeben war der Karthäuſermönch erſchienen um mit ſechs
ch maligem Hammerſchlage einen re geſtalteten Drachen

zu überwinden Dieſer Drache aber ſtellte den Hochmuth dar
denn er trug eine Krone auf dem mittleren Haupte

Die Fürſtin ſchreckte auf inmitten ihres Gebetes
Es war die Stunde zum Diner und ihre Hausgenoſſen

warteten
Und da ſie eine ſehr ſtrenge Herrin in ihrem Heim war

durfte ſie ſelber am wenigſten durch Unpünktli keiten ſündigen
ie erhob ſo von ihrem e und eilte in ihrBoudoir um ein Hausgewand anzulegen

Dann verhüllte ſie ihr Haupt mit einem Spitzenſchleier und
folgte dem Kammerdiener der ihr einen Armleuchter mit
brennenden Kerzen vorantrug zum Speiſeſalon

Fortſ folgt

als Geologe einen bedeutenden Ruf als ſolcher ſchrie er Folio zur Gek Cix Kündighr M s s t z e
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